
Die Autorin
Dr. theol. Inja Inderst wurde mit der vorliegenden Studie 
an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
promoviert.
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Wie sollen Seelsorgerinnen darauf reagieren, wenn sie mit 
schrecklichsten, »bösen« Taten eines Gegenübers konfron­
tiert werden? Diese Studie zeigt anhand juristischer, human­
wissenschaftlicher und theologischer Diskurse auf, dass das 
sogenannte »Böse« nicht zu pauschalisieren ist. Angesichts 
unterschiedlicher Wertewelten entwickelt die Autorin ein 
praktisch-theologisches Leitbild, das sie »Normative Diffe­
renz*« nennt. Es besteht in einer möglichst genauen Wahr­
nehmung und ihr entsprechenden Kommunikationspraxis, 
sodass trotz großer Wertungsunterschiede eine verbindende 
Seelsorgesituation entsteht.


